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ROTWEIN

Während eines Abendessens bei Freunden entglitt dem Gast ein 
volles Glas Rotwein. Dabei wurde der weiße Teppich in Mitlei-
denschaft gezogen. Mit Hilfe einer speziellen Reinigung konnten 
die Flecken entfernt werden. Die Schadenhöhe wurde auf 200 € 
geschätzt.

	 SCHADENBEISPIELE AUS DER PRAXIS

Die private Haftpflichtversicherung ist eine der wichtigsten  
Versicherungen für Privatpersonen. 
„Wer vorsätzlich oder fahrlässig das Leben, den 
Körper, die Gesundheit, die Freiheit, das Eigen-
tum oder ein sonstiges Recht eines anderen  
widerrechtlich verletzt, ist dem anderen zum Er-
satz des daraus entstehenden Schadens verpflich-
tet.“ (§ 823 BGB). Die Gefahr, im täglichen Leben Scha-
den anzurichten, ist immer gegeben. Gerade dann, wenn  
Personen geschädigt werden, können extrem hohe Schadener-
satzforderungen auf Sie zukommen!

ZIGARETTE

Während eines Waldspaziergangs warf ein Mann eine brennende 
Zigarette einfach weg. Durch die glimmende Zigarette wurde 
ein Waldbrand entfacht, der umfangreiche Löscharbeiten der 
örtlichen Feuerwehren erforderte. Zusätzlich wurde der Mann 
zur Kostenübernahme für die Wiederaufforstung des Waldes 
verpflichtet. Die Schadenhöhe wurde auf insgesamt 47.000 € 
geschätzt.
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ANERKENNUNG

Während eines Spaziergangs schlug ein langjähriger Be-
kannter seinem Freund anerkennend auf die Schul-
ter. Dieser war jedoch darauf nicht vorbereitet, kam 
aus dem Gleichgewicht und fiel mehrere Stufen einer  
Treppe hinunter, an der die beiden vorbei gingen. Dabei zog der 
Freund sich eine Fraktur des Schulterblattes zu und machte 
Schmerzensgeld und Verdienstausfall geltend. Die Krankenkas-
se nahm den Schadenverursacher zusätzlich für die Behand-
lungskosten in Regress. Die Schadenhöhe wurde auf insgesamt 
19.000 € geschätzt.

ZU SCHNELL

Ein Inlineskater fuhr morgens mit hohem Tempo seine täglichen 
Runden um den See. In Gedanken versunken, bemerkte er eine 
Joggerin, die den Weg kreuzte, zu spät. Beim Zusammenstoß 
hat sich die Joggerin das Handgelenk gebrochen und das Knie 
stark geprellt. Sie machte Schmerzensgeld und Verdienstausfall 
geltend. Zusammen mit den Regressforderungen der Kranken-
kasse für die Behandlungskosten wurde die Schadenhöhe auf 
ca. 15.000 € geschätzt.

VORBEI

Beim Fußballspielen im Garten mit seinen Kindern schoss der 
Familienvater in Richtung Tor - jedoch leider knapp daneben. 
Der Fußball durchschlug die Scheibe eines Gewächshauses des 
Nachbarn. 

Die Schadenhöhe wurde auf 400 € geschätzt.
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FÜR WEN IST DIE VERSICHERUNG?

Eine Privathaftpflichtversicherung ist für jede Privatperson wichtig.

WAS IST VERSICHERT?

Grundsätzlich alle Sach-, Personen-, und Vermögensschäden, die der 
Versicherungsnehmer oder eine mitversicherte Person einem Dritten 
fahrlässig zugefügt hat.

Die Privathaftpflichtversicherung prüft zunächst, ob die Schadener-
satzansprüche berechtigt sind. Sind diese nicht gerechtfertigt, wehrt 
sie unberechtigte Ansprüche ab. Sämtliche Kosten, bis hin zu einem 
eventuell entstehenden Rechtsstreit, werden dann von der Haftpflicht-
versicherung getragen. Besteht die Forderung des Geschädigten zu 
Recht, leistet die Haftpflichtversicherung im Rahmen der vorliegenden 
Bedingungen.

Versicherter Personenkreis
•	Versicherungsnehmer
•	Ehegatten
•	Lebenspartner oder Partner in häuslicher Gemeinschaft
•	Kinder – sofern diese unverheiratet und minderjährig sind.  

Volljährige Kinder sind mitversichert, sofern diese unverheiratet 
sind und sich in der ersten Berufs-/ oder Schulausbildung befinden.  
Maximal jedoch bis zum 25. Lebensjahr.

•	 Im Haushalt beschäftigte Personen während der Ausübung ihrer  
Tätigkeit.

WELCHE GEFAHREN UND SCHÄDEN SIND
U.A. NICHT VERSICHERT?

• Vorsatz
•	Haftpflichtansprüche mitversicherter Personen untereinander
•	Schäden, die durch den Gebrauch eines Kraft-, Luft- oder Wasser-

fahrzeuges verursacht werden
•	Geldstrafen und Bußgelder
•	Gefälligkeitsschäden
•	Nebenberufliche Tätigkeiten und Ausübung eines Ehrenamtes
•	Schäden an geliehenen oder gemieteten Gegenständen
•	Verlust von Schlüsseln

Die Aufzählung ist keinesfalls abschließend. Einige der oben genann-
te Punkte können jedoch, je nach Bedingungswerk, auch einge-
schlossen sein bzw. mitversichert werden.

SONDERFALL GLASBRUCH
Als Mieter einer Wohnung oder eines Hauses sind Schäden, die Sie 
an den gemieteten Räumen verursachen, als Mietsachschäden in 
vielen Tarifen der Privathaftpflichtversicherung mitversichert. Sind Sie 
am Bruch von Fenster- oder Türverglasungen, dem Glaskochfeld der 
mit gemieteten Einbauküche o. ä. schuld, ist ein solcher Schaden 
allerdings nicht gedeckt! Grund hierfür ist, dass Sie als Mieter eine 
spezielle Versicherung für solche Schäden abschließen können: die 
Glasversicherung. Diese kommt für die geschilderten Schäden auf. 
Möchten Sie sich gegen Schadenersatzforderungen aus Glasbruch 
schützen, ist Ihnen als Mieter der Abschluss eines solchen Vertrags 
sehr zu empfehlen.

	 WISSENSWERTES
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WELCHE ZUSÄTZLICHEN VERSICHERUNGEN
SIND ZU EMPFEHLEN?

Glasversicherung
Mietern empfehlen wir den Abschluss einer gesonderten Glasversi-
cherung aus obig beschriebenem Grund.

Tierhalterhaftpflichtversicherung: 
Besitzer von Pferden, Eseln, Hunden und anderen Haustieren sind 
grundsätzlich für die Schäden, die diese Tiere verursachen, verant-
wortlich. Gerade weil die Tiere unberechenbar sind, sollten Sie sich 
vor Schadenersatzansprüchen mit einer Tierhalterhaftpflichtversiche-
rung schützen.

Haus- und Grundbesitzerhaftpflichtversicherung: 
Der Besitz von Immobilien verpflichtet den Eigentümer dazu, dafür zu 
sorgen, dass niemand durch die Immobilie zu Schaden kommt (Ver-
kehrssicherungspflicht). Da dies – gerade bei vermieteten Objekten 
– nicht immer ohne Probleme möglich ist, empfiehlt es sich, eine 
Haus- und Grundbesitzerhaftpflichtversicherung abzuschließen. 

Gewässerschadenhaftpflichtversicherung:
Die Lagerung von gewässerschädlichen Stoffen – insbesondere von 
Heizöl – ist eine riskante Angelegenheit. Insbesondere die Schaden-
höhe ist gewaltig, wenn auch nur wenige Liter Öl das Grundwasser 
verschmutzen. Kosten, die über eine Gewässerschadenhaftpflichtver-
sicherung gedeckt sind.

Bauherrenhaftpflichtversicherung:
Wer an-, um-, oder neu baut, haftet als Bauherr für die Sicherheit 
am Bau und die sich hieraus ergebenden Schäden. Ungesicherte 
Schächte, herumliegendes Baumaterial usw. lassen das Schadenpo-
tential rasch ansteigen. Dieser erhöhten Gefahr trägt die Bauherren-
haftpflichtversicherung Rechnung.

Rechtsschutzversicherung
Die Rechtsschutzversicherung stellt quasi das Gegenstück zur Pri-
vathaftpflichtversicherung dar. Sie übernimmt u. a. die entstehenden 
Kosten eines Rechtsstreits, in dem Sie eigene Ansprüche durchsetzen 
möchten. Je nach gewähltem Umfang deckt ein solcher Vertrag ver-
schiedene Rechtsbereiche.

Deckung für Mietrecht, alles rund ums Fahrzeug oder auch für Ar-
beitsrecht stellen eigene Bausteine dar. In gewissem Umfang tritt eine 
Rechtsschutzversicherung auch für strafrechtliche Probleme ein. Vie-
le Anbieter haben auch eine Beratungshotline für Ihre Kunden, über 
die man eine erste rechtliche Orientierung erhalten kann, wenn man 
vermutet ein Problem zu haben, das zu einem Rechtsstreit werden 
könnte. Jeder Rechtsstreit ist mit einem hohen finanziellen Risiko ver-
bunden.

Der „Verlierer“ zahlt sämtliche Gerichts- und Anwaltsskosten beider 
Parteien. Daher macht der Abschluss einer Rechtsschutzversicherung 
Sinn. Sie möchten doch nicht auf Ihr gutes Recht verzichten müssen, 
nur weil Sie das finanzielle Risiko nicht tragen können, oder?

Diese Sparteninformation gibt Auskunft, welchen Leistungsumfang die genannte Versicherung üblicherweise hat. Die konkreten Versicherungsbedingungen weichen je nach Anbieter / Produkt  hiervon ab.
Diese Sparteninformation dient ausschließlich der allgemeinen Information über eine Versicherung und mögliche Leistungs- und Schadensfälle.
Bildquellen in Reihenfolge: Urheber: Sebalos, Fotolia #43839596 | Urheber: Gina Sanders, Fotolia #29177534 | Urheber: ErdalTorun, Fotolia #24092548 | Urheber: Syda Productions, Fotolia #72687209 |  
Urheber: mdennah, Fotolia #65313403 | Urheber: ARochau, Fotolia #18659977 | Urheber: eleonoralamio, Fotolia #44137581 | Urheber: Sebalos, Fotolia #43839596

	 WISSENSWERTES
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Herr
Jan-Hendrik Martin Wittke
Schrankenweg 9
22143 Hamburg

Beratung durch:

Konzept und Verantwortung Versicherungsmakler GmbH

Karlstraße 99 • 89073 Ulm
Tel.: 0731/27703-0

Fax: 0731 / 2770333
info@kuv.de

http://www.kuv.de
 

Angaben zur Privathaftpflichtversicherung

Basisdaten

Versicherungsbeginn 01.12.2018

Zahlweise jährlich

Zahlung per SEPA Basis-Lastschrift

Versicherungsnehmer

Anrede Herr

Titel

Name Wittke

Vorname Jan-Hendrik Martin

Geburtsdatum 01.01.1960

Straße Schrankenweg

Hausnr. 9

PLZ 22143

Ort Hamburg

AXA

Tarif AXA BOXflex

Tarifgruppe Normal

Selbstbehalt 150 €

Haushaltstyp Mehrpersonen-Haushalt

Deckungssumme 50.000.000 €

Premium Ja

Vermietung Nein

Differenzdeckung (1 % der Tarifprämie) Nein

Rabatt 20 %



Vorschlag Seite 07/12

Vorschlag zur Privathaftpflichtversicherung vom 28.11.2018 für Wittke, Jan-Hendrik Martin
Beratung durch: Konzept und Verantwortung Versicherungsmakler GmbH • Tel.: 0731/27703-0 • Fax: 0731 / 2770333
Alle Angaben unverbindlich und ohne Gewähr. Es gelten die jeweiligen Vertrags-/ Tarifbedingungen.

Weitere Angaben

Sonstige Vereinbarungen
Keine weiteren Vereinbarungen.

Berechnungsergebnisse

 

  AXA BOXflex

Bruttobeitrag in € (jährlich) 79,10

Alle Prämien inklusive 19% Versicherungssteuer.

Der Vorschlag wurde mit einem externen Rechenprogramm erstellt. Trotz sorgfältiger Prüfung können die berechneten Beiträge vom Originalvorschlag des jeweiligen Versicherers abweichen. 
Es besteht kein Anspruch auf Richtigkeit. Der Vorschlag wurde unter der Voraussetzung einer unauffälligen Vorschadenquote erstellt und ist für den Versicherer nicht bindend.

Informationen zu den vorgeschlagenen Tarifen

Die folgenden Leistungsbeschreibungen und Hinweise dienen der Veranschaulichung und sind stark verkürzt wiedergegeben. 
Maßgebend sind ausschließlich der Wortlaut der jeweiligen Versicherungsbedingungen, Zusatzklauseln und Annahmerichtlinien, sowie 
der im Angebot ausgewählte und im Versicherungsschein dokumentierte Leistungsumfang.

AXA BOXflex

Versicherte Personen (nicht bei Singletarifen)

Lebenspartner oder Partner in häuslicher Gemeinschaft

Vollj., unverh. Kinder über Schul- u. unmittelbar anschließende 
Erstausbildung hinaus

solange in häuslicher Gemeinschaft

Eltern/Großeltern in häuslicher Gemeinschaft solange in häuslicher Gemeinschaft

Weitere im Haushalt des VN lebende Personen

Schäden durch deliktunfähige Kinder 50.000 € für Sachschäden,

Personenschäden subsidiär bis 20 Mio. € sofern kein anderer Versicherer 

leistungspflichtig ist

Schäden durch deliktunfähige Personen 50.000 € für Sachschäden,

Personenschäden subsidiär bis 20 Mio. € sofern kein anderer Versicherer 

leistungspflichtig ist
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AXA BOXflex

Leistungsinhalte

Personenschäden mitversicherter Personen untereinander 
(Schmerzensgeld)

Regressansprüche bei Personenschäden mitversicherten Personen 
untereinander

von Sozialversicherungsträgern, privaten Krankenversicherern und 
privaten und öffentlichen Arbeitgebern/Dienstherrn

Sachschäden mitversicherter Personen untereinander

Neuwertentschädigung über ges. Haftpflicht hinaus bis 2.500 €

im Paket Premium bis 10.000 €

(12 Monate ab Kaufdatum),

Ausschlüsse gemäß Bedingungen beachten

Vom VN anerkannte Schadensersatzansprüche über die gesetzliche 
Haftpflicht hinaus

Verzicht auf Leistungsfreiheit-/kürzung bei Obliegenheitsverletzung

Forderungsausfalldeckung bis 20 Mio. € für Personen-, Sach- und Vermögensschäden inkl. 
Schadenersatzansprüche die aus der Eigenschaft Tierhalter oder -hüter 

entstehen

Rechtsschutz zur Forderungsausfalldeckung bis 150.000 €

Erweiterte Forderungsausfalldeckung (Verzicht auf AHB-Ausschlüsse) bis 20 Mio. € für Personen-, Sach- und Vermögensschäden inkl. 
Schadenersatzansprüche die aus der Eigenschaft Tierhalter oder -hüter 

entstehen, sowie als KFZ-Führer oder -halter nur über Baustein Premium

Geltungsbereich Forderungsausfalldeckung (weltweit) Innerhalb der EU und EFTA

AXA BOXflex

Immobilie (Miete und Eigentum)

Bauherrenhaftpflicht bis zu einer Bausumme von unbegrenzt für das selbstgenutzte EFH/ZFH

Selbstbewohntes Einfamilienhaus (innerhalb Deutschlands)

Selbstbewohntes Mehrfamilienhaus (innerhalb Deutschlands) ZFH

Vermietung Eigentumswohnungen im Baustein "Vermietung" bis zu 3 Objekte
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Unbebaute Grundstücke bis 2.000 qm private Nutzung

vermietete nur über Baustein "Vermietung"

Ferienhäuser und -wohnungen selbstgenutzte bzw. über Baustein "Vermietung" (soweit vereinbart) auch 
vermietete

Fotovoltaikanlagen inkl. Einspeisung gewerblich und privat genutzt inkl. Einspeisung auf den im Rahmen des 
Vertrages mitvers. Immobilien und Grundstück

(vermietete nur über Baustein "Vermietung")

Heizöl-/Gastanks bis 12.000 l/kg für selbstgenutzte bzw. über Baustein "Vermietung" 
(soweit vereinbart) auch vermietete

Privat genutzte Kleinkläranlage

Sachschaden an gemieteter Immobilie bis zur DS

Sachschaden an gemieteten, beweglichen Sachen bis 10.000 €

Verlust privater, fremder Schlüssel/Codekarten bis 50.000 € / Premium bis 100.000 €

Verlust beruflicher, dienstlicher Schlüssel/Codekarten (sofern Haftung 
besteht bzw. zur Abwehr unberechtigter Ansprüche)

bis 50.000 € / Premium bis 100.000 €

Folgeschäden Schlüsselverlust bis 50.000 € / Premium bis 100.000 €,

wenn kein Ersatz durch andere Versicherung

AXA BOXflex

Freizeit und Hobby

Gebrauch von Kfz, soweit nicht zulassungs- u. versicherungspflichtig Kfz (auch Gabelstapler) und motorbetriebene Kinderfahrzeuge mit nicht 
mehr als 6 km/h sowie Kfz-Anhänger

Be- und Entladeschäden im Baustein "Premium"

Schäden beim Öffnen der Kfz-Tür

Reinigungs- und Pflegearbeiten

Falsches Betanken fremder, nicht zum regelmäßigen Gebrauch, 
überlassener Kfz

im Baustein "Premium", ohne Folgeschäden
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AXA BOXflex

Freizeit und Hobby

Vermögensschäden aus SFR-Rückstufung bei KH-Schäden

Vermögensschäden aus SFR-Rückstufung bei Kasko-Schäden im Baustein "Premium", jedoch nur Ausgleich SB

"Mallorca-Deckung" für im europäischen Ausland gemietete Kfz

Gebrauch von versicherungspflichtigen Luftfahrzeugen bis 5 kg

Gebrauch von Wasserfahrzeugen eigene und fremde Motorboote ohne Führerscheinpflicht, Windsurfbretter, 
Jetski, Kite, Surfbretter, Ruder- und Schlauchboote ohne Motor, eigene 

Segelboote mit Segelfläche bis 12 qm oder 4 m Rumpflänge, fremde Segelboote

Ehrenamt

Auslandsaufenthalte innerhalb der EU und EFTA (Schweiz, Norwegen, Island und 
Liechtenstein), weltweit

Kaution (weltweit) bis 100.000 €

AXA BOXflex

Tiere

Haltung von zahmen (z.B. Katzen, Kaninchen), gezähmten (z.B. Vögel, 
Hamster, Meerschweinchen) Haustieren und Bienen

Haltung von Blinden-, Signal- oder Begleithund

Private Haltung von wilden Tieren (z.B. Schlangen, Spinnen, Skorpione)

nicht gewerbsmäßige Haltung von Nutztieren (z.B. Rinder, Schafe, 
Schweine, Geflügel, Lamas, Strauße)

Aufwendungen für das Wiedereinfangen entlaufener, mitversicherter Tiere

nicht gewerbsmäßiges Hüten fremder Hunde und Pferde sofern keine THV besteht
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AXA BOXflex

Versicherte Tätigkeiten

Selbst. gewerbliche Nebentätigkeit bis 12.000 € Jahresumsatz;

ausgenommen Tätigkeit als Arzt, Apotheker und Hebamme

Entgeltliche Tätigkeit als Tagesmutter/ -vater

Haftpflichtansprüche des Arbeitgebers/Dienstherren gegen VN Sachschäden bis 5.000 €

Elektronischer Datenaustausch/Internetnutzung

Gefälligkeitshandlungen

Einschluss Diensthaftpflicht

AXA BOXflex

Zusätzliche Leistungen

Künftige Leistungsverbesserungen

Besitzstandsgarantie

Leistungsgarantie gegenüber Mitbewerbern

Opferhilfe

Beitragsbefreiung bei Arbeitslosigkeit

Vorsorge bis zur VS

Summen- und Konditionsdifferenzdeckung Beitrag einmalig 1% der Tarifbeitrags

Besonderheiten -

Wir haben alle Tarifdetails mit größter Sorgfalt recherchiert. Dennoch können wir für die Richtigkeit keine Gewähr übernehmen. Ausführliche und gültige Beschreibungen der Tarife finden Sie auf 
der jeweiligen Original-Leistungsbeschreibung des Versicherers.
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 = versichert (im Rahmen der Bedingungen) = optional einschließbar= nicht versichert



BOXflex 
Privathaftpflicht

Info für Vertriebspartner

Alles auf einen Blick
Die innovative Privathaft- 
pflichtversicherung von AXA. 

Ihre Kunden verlangen heute flexible und moderne Lösungen, Sie als Vertriebspartner einfache und 
leistungsstarke Produkte. AXA bietet ein innovatives Schutzpaket zu fairen Preisen: BOXflex mit hervorra- 
genden Sach- und Haftpflichtprodukten. Das Besondere: Es muss nur versichert werden, was wirklich nötig 
ist. Außerdem kann das Produkt durch die Bausteine individuell an die Lebensumstände Ihrer Kunden 
angepasst werden – schnell und unkompliziert.

Übergreifende Highlights

■ �Ergänzungsdeckung:  
Ihr Kunde ist vertraglich noch bei einem Wettbe-
werber gebunden? Bei bestehenden Fremdver-
trägen für Privathaftpflicht mit einer Restlaufzeit 
von bis zu 3 Jahren kann Ihr Kunde eine Ergän- 
zungsdeckung abschließen, sodass er sofort 
optimal mit BOXflex abgesichert ist. Die Kosten 
entsprechen 1 % des Jahresnettobeitrages. 

■ �Selbstbeteiligungsmöglichkeiten: 
Qualität hat ihren Preis, aber jeder kann ihn 
reduzieren: mit der sinkenden Policen-Selbstbe-
teiligung, die über 4 Jahre in folgenden Schritten 
abnimmt: 600 EUR, 300 EUR, 150 EUR und  
0 EUR – oder mit der konstanten Selbstbeteili-
gung in Höhe von 150 EUR oder 300 EUR.

■ ��Erweiterter Vorsorgeschutz: 
Der Kunde ist bei uns als Single versichert. Er 
zieht mit seiner Freundin zusammen, die keine 
Haftpflichtversicherung hat. Sie ist nun bis zur 
nächsten Hauptfälligkeit kostenfrei mitversichert, 
erst dann wird die Paarprämie fällig. Er muss die 
Änderung erst mit der Jahresmeldung angeben.

■ �BOXflex-Jahresmeldung:  
Damit der Versicherungsschutz Ihres Kunden 
auch weiterhin bedarfsgerecht ist, bietet 
AXA/DBV einen besonderen und am Markt 
einzigartigen Service: Der Kunde erhält auf der 
Beitragsrechnung, dem Infopflichtbrief und dem 
Nachtrag den Hinweis, dass eventuelle Ände-
rungen unter www.axa.de/box-jahresmeldung 
(www.dbv.de/box-jahresmeldung) online mittels 
eines standardisierten Fragebogens gemeldet 
werden können. Besonderes Highlight ist dabei 
der in BOX-Verträgen enthaltene Vorsorgeschutz: 
Führen die Veränderungen in der Lebenssituation 
des Kunden zu einer Anpassung des Versiche-
rungsbedarfs, bietet AXA/DBV hierfür beitrags-
freien Versicherungsschutz bis zur nächsten 
Hauptfälligkeit!

■ �Monatliches Kündigungsrecht:  
Wir überzeugen durch Leistung, nicht durch 
vertragliche Bindung. Daher bieten wir ein 
monatliches Kündigungsrecht. 

■ �Und:  
Für die Tarifgruppe Beamte und Angestellte des 
Öffentlichen Dienstes beträgt der Berufsgrup-
penrabatt 10 % für Haftpflicht.

Privat-
haftpfl icht Vermögensschaden-

haftpfl icht

Diensthaftpfl icht

Sportboot

Premium

Jagd

Vermietung



Optional wählbare Bausteine (Auszug)

Grundschutz – weitere Details finden Sie in der Leistungsübersicht der Fachinformation

Sie bietet einen leistungsstarken Schutz und ist durch Bausteine bedarfs- und risikogerecht 
erweiterbar. Unter dem Rechtsträger DBV stehen auch zielgruppenspezifische Absicherungen 
für Beamte und Arbeitnehmer im Öffentlichen Dienst zur Verfügung. Mit einer Versicherungs-
summe von 20 Mio. EUR bietet die Privathaftpflicht einen umfangreichen Grundschutz. Sie 
gilt weltweit ohne Einschränkung. Die Privathaftpflicht kann zzgl. der genannten zielgruppen-
spezifischen Absicherung um vier Bausteine ergänzt werden.

■ �Versicherungssumme 20 Mio. EUR für Personen-, Sach- und Vermögensschäden
■ �Mietsachschäden
■ �Weltweiter Schutz
■ �Schlüsselverlust (fremde Schlüssel – privat und beruflich) bis 50.000 EUR inkl. 14 Tage Objektschutz
■ �Gefälligkeitsschäden
■ �Forderungsausfallversicherung bis 20 Mio. EUR
■ �Aufgrund betrieblich und arbeitsvertraglich veranlasster Tätigkeiten eingetretene Sachschäden gegen-

über Arbeitgebern, Arbeitskollegen und sonstigen Dritten bis 5.000 EUR
■ �Selbstständige nebenberufliche Tätigkeit bis zu einem Jahresumsatz von 12.000 EUR

Baustein Premium

 
Maximalschutz mit 50 Mio. EUR Versicherungssumme sowie weiteren zusätzlichen Leistun-
gen, z. B. die Falschbetankung von geliehenen Kfz.

■ ��Erhöhung der Versicherungssumme auf 50 Mio. EUR pauschal für Sach- und Vermögensschäden 
sowie 20 Mio. EUR bei Personenschäden je geschädigter Person

■ �Be- und Entladeschäden von eigenen privaten Pkw
■ �Übernahme der Vollkasko-Selbstbeteiligung bei fremden entgeltlich oder unentgeltlich überlassenen Kfz  

(kein Leasing)
■ �Schäden aus Falschbetankung von fremden entgeltlich oder unentgeltlich überlassenen Kfz  

(kein Leasing)
■ �Erhöhung der Versicherungssumme bei Abhandenkommen von fremden Schlüsseln auf 100.000 EUR 

inkl. 21 Tage Objektschutz
■ �Neuwertentschädigung bis 10.000 EUR

Baustein Vermietung

 
Schutz bei Schadenersatzansprüchen, die in Zusammenhang mit vermieteten Eigentumswoh-
nungen, Häusern oder Ferienwohnungen stehen (Haus- und Grundbesitzer- und Gewässer-
schadenhaftpflicht).

■ �Weltweite Vermietung und Verpachtung mit 20 Mio. EUR Versicherungssumme für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden, gilt für max. 3 Objekte

■ �Gewässerschäden durch Heizöltanks bis 12.000 l/kg (vermietete und verpachtete Immobilien)



Baustein Jagd

           
Die Jagdhaftpflicht ist eine gesetzlich vorgeschriebene Pflichtversicherung, die jeder Jäger für 
den Erhalt des Jagdscheins bei der Jagdbehörde vorweisen muss.

■ �Gesetzliche Haftpflicht der versicherten Person aus erlaubter jagdlicher Betätigung bis zu 20 Mio. EUR für 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden

■ �Erlaubter Besitz und Gebrauch von Hieb-, Stoß- und Schusswaffen sowie Munition und Geschosse auch  
außerhalb der Jagd

■ �Halten, Führen und Abrichten von höchstens 2 anerkannten Jagdgebrauchshunden 
■ �Für die im Jagdbetrieb beschäftigten Personen (z. B. Berufsjäger, Jagdaufseher, Treiber)
■ �Personen- und Sachschäden Dritter (Produkthaftpflicht) aus dem Inverkehrbringen von Wild bzw. Wildbret

Baustein Sportboot

           
Ihre Kunden sind abgesichert für alle Schäden, die aus dem Besitz, Führen, Halten und 
Gebrauch des versicherten Bootes entstehen. In vielen Ländern, z. B. den Niederlanden, ist 
dies eine Pflichtversicherung.

■ �Halten, Besitz und Gebrauch von allen Wasserfahrzeugen, die ausschließlich zu privaten Zwecken –  
ohne Berufsbesatzung – benutzt werden (unabhängig von der Größe), bis zu 20 Mio. EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden

■ �Mitversichert sind der verantwortliche Führer und die sonst zur Bedienung des Fahrzeuges berechtigten 
Personen

■ �Ziehen von Wasserskiläufern und Schirmdrachenfliegern ohne deren persönliche Haftpflicht
■ �Zum versicherten Risiko gehörende Beiboote

Diensthaftpflicht

Diensthaftpfl icht
Wichtige Ergänzung zur Privathaftpflicht für Beamte oder Tarifbeschäftigte im Öffentlichen Dienst. 
Denn sie schützt vor Ansprüchen, die aufgrund von Schäden, die während des Dienstes/Beru-
fes entstehen, gestellt werden. Auch der Regress des Dienstherrn/Arbeitgebers ist abgesichert.

• �Versicherungssumme von 20 Mio. EUR pauschal für Personen- und Sachschäden
• �Dienstlicher Umgang mit Geräten und Waffen/Munition des Dienstherrn bis zur Versicherungssumme
• �Kfz-/Geräteregress und Abhandenkommen von nicht persönlichen Ausrüstungsgegenständen  

je bis 100.000 EUR 
• �Abhandenkommen von persönlichen Ausrüstungsgegenständen bis 5.000 EUR
• �Nachhaftung bis 5 Jahre

Vermögensschadenhaftpflicht

Vermögensschaden-
haftpfl icht

Sinnvolle Ergänzung zur Diensthaftpflicht für Beamte oder Tarifbeschäftigte im Öffentlichen 
Dienst: Wenn während der beruflichen Tätigkeit ein Vermögensschaden verursacht wird oder 
ein Kassenfehlbetrag entsteht, sichert dieser Baustein den Kunden gegen die Ansprüche ab.

• �Versicherungssumme wählbar von 25.000 bis 500.000 EUR
• �Kassenfehlbeträge bis 2.000 EUR
• �Nachhaftung bis 5 Jahre
• �Rückwärtsversicherung ohne zeitliche Begrenzung

Bausteine nur für den Öffentlichen Dienst
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Privathaftpflichtversicherung

Erläuterungen zu den Leistungspunkten
Wir wollen, dass Sie verstehen, was Ihnen ein Tarif bieten kann. Denn viele 
Begriffe aus der Versicherungswelt können für einen Kunden verwirrend sein 
und zu Missverständnissen führen. Auf den nachstehenden Seiten beschrei-
ben wir daher die einzelnen Leistungspunkte rund um die Privathaftpflicht-
versicherung etwas anschaulicher. Wenn trotzdem noch Fragen offen bleiben 
sollten, zögern Sie bitte nicht uns zu kontaktieren. Wir sind als Ihr Ansprech-
partner für alle Bereiche der Vorsorge sehr gerne für Sie da!

Versicherte Personen (nicht bei Singletarifen)
Generell genießen außer dem Versicherungsnehmer auch dessen Ehe-/ Lebenspartner und deren unverheiratete, minderjährige Kinder Versi-

cherungsschutz. Volljährige Kinder, die sich noch in der Schulausbildung oder in einer direkt anschließenden Berufsausbildung befinden, sind 

auch mitversichert. Gegenseitige Ansprüche sind aber vom Versicherungsschutz ausgenommen. Je nach Versicherer kann es aber Abwei-

chungen geben. In manchen Fällen sind Einschränkungen in diversen Tarifvarianten zu beachten (z.B. Single, Senioren).

Manche Versicherer betrachten zudem Eltern/Großeltern als versicherte Personen, sofern diese mit Ihnen in einer häuslichen Gemeinschaft 

leben. Weitere im Haushalt lebende Personen, wie Haushaltskräfte, können ebenfalls versichert gelten. Dies variiert allerdings je Versicherer.

Schäden durch deliktunfähige Kinder
Der Gesetzgeber sieht vor, dass Kinder bis zur Vollendung des 7. Lebensjahres (im Straßenverkehr auch teilweise bis zum 10. Lebensjahr) 

nicht selbst haftbar gemacht werden können. Liegt auch keine Aufsichtspflichtverletzung der Eltern/Aufsichtspflichtigen vor, hat der Ge-

schädigte auch keinen Anspruch auf Schadensersatz. Was bleibt, ist die „moralische Verpflichtung“ gegenüber dem Geschädigten, wie z. 

B. Freunden oder den Nachbarn, wenn sie auf „dem Schaden sitzen bleiben“. Durch den Einschluss der entsprechenden Klausel leistet der 

Versicherer auch für diese „moralischen Verpflichtungen“.

Schäden durch deliktunfähige (erwachsene) Personen
Auch Erwachsene können unter bestimmten Umständen als deliktunfähig eingestuft werden. Dies ist z.B. der Fall, wenn eine geistige Beein-

trächtigung (auf Grund Alter oder Krankheit) vorliegt. Auch hier ist der Schadenersatzanspruch per Gesetz nicht gegeben. Die „moralische 

Verpflichtung“ gegenüber dem Geschädigten lässt sich aber mit Einschluss der entsprechenden Klausel über den Versicherer absichern.

Personenschäden mitversicherter Personen untereinander (Schmerzensgeld)
Grundsätzlich sind Schäden, die Sie mitversicherten Personen (Ehe-/Lebenspartner, Kinder…) zufügen, ausgeschlossen. Durch diese be-

sondere Klausel sind Personenschäden untereinander mitversichert. So können Schmerzensgeldforderungen oder Verdienstausfall bis hin zu 

einer monatlichen Invaliditätsrente bei der eigenen Haftpflichtversicherung geltend gemacht werden. Auch eventuelle Regressforderungen von 

Sozialversicherungsträgern, z.B. für die Behandlungskosten, gelten als mitversichert.

Sachschäden mitversicherter Personen untereinander (Sachschäden)
Grundsätzlich sind Sachschäden, die Sie mitversicherten Personen (Ehe-/Lebenspartner, Kinder…) zufügen, ausgeschlossen. Mit dieser 

Klausel können solche Sachschäden, zum Beispiel ein beschädigter Fernseher, jedoch wieder mitversichert werden.

Neuwertentschädigung über die gesetzliche Haftpflicht hinaus
Grundsätzlich zahlt die Haftpflichtversicherung nur den Zeitwert einer beschädigten Sache an den Geschädigten. Dies führt besonders bei 

technischen Geräten (aber auch Kleidung usw.) in der Regel zu hohen Differenzen zwischen Neuwert bzw. Wiederbeschaffungskosten und 

Zeitwert (=Entschädigung des Versicherers). Einige Versicherer bieten im Rahmen Ihrer Privathaftpflichtversicherung an, dass Sie als Versi-

cherungsnehmer entscheiden können, ob der Geschädigte den Neuwert der beschädigten Sache erhalten soll. 

Vom VN anerkannte Schadensersatzansprüche über die gesetzliche Haftpflicht hinaus
Grundsätzlich umfasst eine Haftpflichtversicherung privatrechtliche Ansprüche gesetzlichen Inhalts. Sollten Sie also einen Schadensersatzan-

spruch anerkennen, der über Ihre gesetzliche Haftung hinausgeht, z.B. aufgrund einer besonderen vertraglichen Vereinbarung, ist dieser nicht 

versichert. Einige Versicherer bieten aber die Mitversicherung über diese Klausel an.

Verzicht auf Leistungskürzung bei Obliegenheitsverletzung
Unter Obliegenheiten versteht man besondere Pflichten, die der Versicherungsnehmer erfüllen muss, damit Versicherungsschutz besteht. 

Dazu zählt beispielsweise die pünktliche Zahlung der Beiträge oder eine wahrheitsgetreue Auskunft über den Hergang eines Schadensfalls. 

Kommen Sie diesen Pflichten nicht oder nicht im vereinbarten Umfang nach, kann das Versicherungsunternehmen die Leistung kürzen oder 

gar verweigern. Um die Folgen dieser Obliegenheitsverletzungen zu minimieren, verzichten einige Versicherer darauf, Obliegenheitsverlet-

zungen zu sanktionieren.
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Privathaftpflichtversicherung
Vorsorge
Ergeben sich durch Veränderungen neue Risiken, müssen Sie diese Ihrem Versicherungsmakler mitteilen. Die Meldung muss erfolgen, bevor 

der nächste Beitrag fällig ist. Bis dahin greift die Vorsorgeversicherung. Sie verhindert also, dass neue Risiken bis zur Meldung und entspre-

chenden Beitragsangleichung unversichert bleiben. Erst nach Aufforderung Ihres Versicherungsmaklers, was auch in Form der Beitragsrech-

nung geschehen kann, müssen Sie jedes neue Risiko innerhalb einer bestimmten Frist anzeigen, damit Versicherungsschutz gewährleistet ist.

Forderungsausfalldeckung
Unter Forderungsausfall versteht man die Absicherung eigener Schadenersatzforderungen für den Fall, dass der Schuldige nicht zahlen kann. 

Dies kann z. B. der Fall sein, wenn der Schadenverursacher keine Privathaftpflichtversicherung besitzt und für den Schaden auch nicht ander-

weitig aufkommen kann (Sozialhilfeempfänger). Dies ist schnell passiert, da nur etwa 70% der Bevölkerung eine Privat-Haftpflichtversicherung 

haben und gerade bei Personenschäden schnell hohe Schadenersatzforderungen möglich sind. Voraussetzung für die Leistung ist meist ein 

rechtskräftiger gerichtlicher Titel.

Erweiterte Forderungsausfalldeckung
In der erweiterten Forderungsausfalldeckung gelten zusätzlich zu den Leistungen im vorher genannten Punkt auch Ansprüche gegenüber dem 

Schädiger (nach erwirkten Titel) mitversichert, die in der Privathaftpflicht nicht versichert gelten oder versicherbar sind. Beispielsweise, wenn 

Sie einen Schaden durch ein nicht versichertes Kraftfahrzeug oder ein nicht versichertes Tier erleiden.

Künftige Leistungsverbesserungen
Wird der Tarif oder die Bedingungen des Versicherers zum Wohle des Kunden angepasst, gelten die neuen Bedingungen ebenfalls mitversi-

chert, sofern kein Mehrbeitrag erhoben werden muss. 

Besitzstandsgarantie
Stellt sich im Schadensfall heraus, dass die Bedingungen des Vorversicherers für den Versicherungsnehmer besser gewesen wären als die 

aktuellen, reguliert der Versicherer nach den Bedingungen des Vorversicherers.

Beste Leistungen
Hat ein am deutschen Markt frei zugänglicher Versicherer bessere Bedingungen als der aktuelle Versicherer, reguliert der aktuelle Versicherer 

im Schadensfall nach den besseren Bedingungen des Mitbewerbers.

Opferhilfe
Wird eine versicherte Person Opfer einer Gewaltstraftat und erhält Versorgung nach dem Opferentschädigungsgesetz, zahlt der Versicherer 

eine zusätzliche Summe an die versicherte Person.

Beitragsbefreiung bei Arbeitslosigkeit
Wird der VN während der Vertragslaufzeit arbeitslos, leistet der Versicherer unter bestimmten Voraussetzungen vollen Versicherungsschutz, 

ohne dass hierfür ein Beitrag entrichtet werden muss. Die Versicherer hinterlegen teilweise unterschiedlich lange beitragsfreie Zeiträume. 

Konditionsdifferenzdeckung
Sie genießen bis zum Ablauf Ihres bestehenden Vertrages bereits alle Leistungserweiterungen des neu abgeschlossenen Vertrages ab dem 

Tag der Antragstellung. In der Praxis bedeutet dies, dass der Schaden zunächst dem alten Versicherer gemeldet wird. Lehnt dieser wegen 

einer Deckungslücke die Regulierung ab, die aber beim neuen Versicherer mitversichert ist, übernimmt der neue Versicherer den Schaden. So 

profitieren Sie ab Antragstellung bereits von den verbesserten Bedingungen.

Bauherrenhaftpflicht 
Die Bauherrenhaftpflichtversicherung beinhaltet die gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers als Bauherr von Neu- und Umbauten 

und wird bis zu einer bestimmten Bausumme beitragsfrei eingeschlossen. Übersteigt das Bauvorhaben die mitversicherte Bausumme, ist das 

Risiko über einen gesonderten Vertrag abzusichern.

Vermietung Eigentumswohnungen / Unbebaute Grundstücke
Das Risiko durch den Besitz von selbstgenutzten/vermieteten Immobilien/Grundstücken z.B. Räum-/Streupflicht, Verkehrssicherungspflicht, 

Gewässerschadenrisiko durch Öltanks…) ist über einen eigenständigen Vertrag zur Haus- und Grundbesitzerhaftpflicht abzusichern. Ob 

auch im Rahmen der Privathaftpflicht des jeweiligen Versicherers Versicherungsschutz besteht, zeigt Ihnen dieser Leistungspunkt im Vertrag.

Ferienhäuser und -wohnungen
Auch Ferienhäuser und Ferienwohnungen sind im Regelfall über eine gesonderte Haus- und Grundbesitzerhaftpflicht abzusichern. Je nach 

gewähltem Privathaftpflichttarif kann hier allerdings bereits Deckung gegeben sein. Ggf. kann es hier noch Einschränkungen bezüglich der 

Anzahl der dann versicherten Ferienobjekte und beim Standort (In- oder Ausland) geben.
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Privathaftpflichtversicherung
Fotovoltaikanlagen inkl. Einspeisung
Generell ist dieses Risiko über eine gesonderte Betriebs- oder Betreiberhaftpflicht zu versichern. Viele Gesellschaften bieten (oftmals auf 

bestimmte kWp begrenzt) auch über die Privathaftpflicht einen Versicherungsschutz. Ansprüche können von örtlichen Stromversorgungsun-

ternehmen aufgrund von Schäden durch die Stromeinspeisung gestellt werden oder auch von sonstigen Personen, wenn durch Sturm Teile 

der Anlage vom Dach gerissen und Schäden (z.B. an PKWs, Gebäuden usw.) verursacht werden.

Heizöl-/Gastanks
Die Gewässerschadenhaftpflichtversicherung wird zwischenzeitlich in vielen Privathaftpflichtversicherungen eingeschlossen. In der Regel wer-

den allerdings Begrenzungen hinsichtlich des Fassungsvermögens der Tanks vereinbart. 

Privat genutzte Kleinkläranlage: 
Bei erlaubtem privatem Besitz und Betrieb einer Kleinkläranlage für häusliche Abwässer kann diese, häufig mit einer Auslegung begrenzt auf 

wenige Einwohner oder eine bestimmte Menge Abwasser pro Tag, mitversichert werden. Selbiges gilt für privat genutzte Abwassergruben.

Verlust privater, fremder Schlüssel/Codekarten
Ein Schlüsselverlust kann zu hohen Schadenersatzansprüchen führen. Gerade dann, wenn Generalschlüssel verloren werden. Die gesetzliche 

Haftpflicht aus dem Verlust von privat genutzten Schlüsseln, die sich rechtmäßig in Ihrem Besitz befunden haben, lässt sich jedoch versichern. 

Der Versicherungsschutz beschränkt sich in der Regel auf die Kosten für die Auswechselung von Schlössern und Schließanlagen sowie für 

ein vorübergehendes Notschloss. Auch hier ist die Begrenzung der Versicherungssumme und die Vereinbarung einer Selbstbeteiligung üblich.

Verlust beruflicher, fremder Schlüssel/Codekarten
Während über die oben genannte Klausel nur private Schlüssel versichert sind, bieten einige Versicherungen auch Schutz beim Verlust von 

beruflich genutzten Schlüsseln. Diese Klausel ist in jedem Fall wichtig, wenn Sie beruflich genutzte Schlüssel besitzen, da diese Schlüssel oft 

zu sehr großen Schließanlagen gehören. Ein Austausch sämtlicher Schlösser kann daher sehr kostspielig sein.

Folgeschäden Schlüsselverlust
Neue Schlösser können immense Kosten verursachen. Darüber hinaus sind auch Folgeschäden denkbar, wenn beispielsweise mit dem verlo-

ren gegangenen Schlüssel ein Einbruchdiebstahl begangen wird. Die Privathaftpflichtversicherung schließt solche Folgeschäden üblicherweise 

aus. Die Mitversicherung ist bei einigen Versicherern über den Einschluss einer entsprechenden Klausel aber möglich.

Gebrauch von KFZ, soweit nicht zulassungs- und versicherungspflichtig
In der Privathaftpflichtversicherung gilt grundsätzlich der Gebrauch versicherungspflichtiger Kraft-, Luft-, oder Wasserfahrzeuge, sowie son-

stiger Risiken, ausgeschlossen.

Gebrauch von versicherungspflichtigen Luftfahrzeugen
Grundsätzlich sind über die Privathaftpflichtversicherung nur Schäden aus dem Gebrauch von nicht versicherungspflichtigen Luftfahrzeugen 

versichert. Manche Versicherer weiten dies aber aus auf versicherungspflichtige Luftfahrzeuge wie kleine Flugmodelle oder Drachen. Bis zu 

einem bestimmten Gewicht müssen diese dann nicht separat versichert werden. Die Voraussetzungen unterscheiden sich allerdings je nach 

Versicherer.

Gebrauch von Wasserfahrzeugen
Grundsätzlich erfordert das Halten, der Besitz und der Gebrauch von Wasserfahrzeugen zur privaten Verwendung eine separate Haftpflichtver-

sicherung. Schließlich bringt dies einige Gefahren und Tücken mit sich, die weitreichende Folgen haben können, wenn z. B. ein Schwimmer 

verletzt wird. Der Gebrauch von kleinen Wasserfahrzeugen wie Windsurfbretter oder kleine Segelboote ist jedoch üblicherweise in der Privat-

haftpflichtversicherungen enthalten, wobei die versicherten Wasserfahrzeuge je Versicherer variieren können.

Einschluss KFZ-Schäden
Generell gehört der Be- und Entladevorgang eines fremden KFZ zu dessen Verwendung 

(sogenannte „Benzinklausel“) und ist in der Privathaftpflichtversicherung ausgeschlos-

sen. Der Besitzer des KFZ ist meist nicht gewillt, den Schaden über die evtl. bestehende 

Vollkaskoversicherung zu regulieren (Rückstufung). Damit Sie den Schaden nicht aus 

eigener Tasche zahlen müssen, bieten einige wenige Versicherer einen entsprechenden 

Einschluss in den Bedingungen an.

Schäden beim Öffnen der Kfz-Tür
Fahren Sie in einem fremden Kfz eines guten Bekannten mit und verursachen ei-

nen Schaden, indem Sie die Kfz-Tür beim Öffnen an das parkende Fahrzeug neben-

an schlagen, kann dieser Schaden durch entsprechende Dellen oder Kratzer im Lack 

teuer werden. Dies ist grundsätzlich ein Fall für die Kfz-Haftpflichtversicherung, da der 

Schaden beim Gebrauch des Kfz entstanden ist. Ist es einem allerdings unwohl, die 

Kfz-Haftpflichtversicherung des guten Bekannten in Anspruch zu nehmen und dabei eine 

Rückstufung des Schadenfreiheitsrabatts und damit eine Beitragserhöhung zu riskieren, 

ermöglichen manche Versicherer den Einschluss über die Privathaftpflichtversicherung.
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Reinigungs- und Pflegearbeiten
Nehmen Sie manuelle Reinigungs-/Pflegearbeiten an fremden Kfz oder Kfz-Anhängern vor, so können daraus resultierende Schäden im Rah-

men der Privathaftpflichtversicherung mitversichert werden, sofern diese Arbeiten kein gewerbliches Ausmaß annehmen.

Falsches Betanken fremder, nicht zum regelmäßigen Gebrauch, überlassener Kfz
In der privaten Haftpflichtversicherung sind prinzipiell Schäden ausgeschlossen, die in unmittelbaren Zusammenhang mit dem Gebrauch eines 

Kfz stehen. Dies trifft auch auf den Betankungsvorgang zu, so dass die private Haftpflichtversicherung keinen Ersatz leisten wird. Manche 

Versicherer bieten allerdings einen Einschluss hierfür an.

Vermögensschäden aus SFR-Rückstufung bei KH-Schäden
Verursachen Sie einen Schaden, indem Sie mit dem geliehenen Kfz eines Freundes ein anderes Kfz beschädigen, greift grundsätzlich dessen 

Kfz-Haftpflichtversicherung. Dann ist allerdings mit einer Rückstufung des Schadenfreiheitsrabatts und dementsprechend mit einer Beitrags-

erhöhung zu rechnen. Manche Versicherer versichern den ihm entstandenen Vermögensschaden.

Vermögensschäden aus SFR-Rückstufung bei Kasko-Schäden
Verursachen Sie einen Schaden, indem Sie mit dem geliehenen Kfz eines Freundes irgendwo dagegen fahren, greift grundsätzlich dessen Kfz-

Kaskoversicherung. Dann ist allerdings mit einer Rückstufung des Schadenfreiheitsrabatts und dementsprechend mit einer Beitragserhöhung 

zu rechnen. Manche Versicherer versichern den ihm entstandenen Vermögensschaden.

„Mallorca-Deckung“ für im europäischen Ausland gemietete Kfz
Bei der „Mallorca-Deckung“ handelt es sich um einen gesonderten Schutz, falls Sie einen Mietwagen im Ausland mieten und dort einen Unfall 

verursachen. Meistens umfasst der Versicherungsschutz der Mietwagenanbieter nur eine im jeweiligen Land gültige Mindestdeckungssumme. 

Diese kann im Schadensfall unter Umständen nicht ausreichen und für Sie daher eine erhebliche Eigenbeteiligung bedeuten. In solchen Fällen 

greift die „Mallorca-Deckung“ und übernimmt den Differenzbetrag. Falls sie nicht über Ihre Kfz-Haftpflichtversicherung mitversichert werden 

kann, ist dies bei manchen Versicherern im Rahmen der Privathaftpflichtversicherung möglich.

Kaution (weltweit)
Verursachen Sie einen Schaden im Ausland und müssen durch behördliche Anordnung eine Kaution hinterlegen, stellen Ihnen manche 

Versicherer den erforderlichen Betrag bis zur angegebenen Höhe zur Verfügung und gehen in Vorleistung. Dieser Betrag wird dann auf die 

zu leistende Schadenersatzzahlung angerechnet. Ist die Kaution höher als der zu leistende Schadenersatz, müssen Sie den Differenzbetrag 

rückerstatten. Ist allerdings der zu leistende Schadenersatz höher, stockt der Versicherer bis zum vereinbarten Limit auf.

Tierhaltung – Hüten fremder Tiere
Wer auf einen fremden Hund oder ein Pferd „aufpasst“, übernimmt automatisch das sogenannte „Tierhüterrisiko“ und ist damit zu einem ge-

wissen Grad dafür verantwortlich, wenn das Tier eine andere Person schädigt. Dieses Tierhüterrisiko kann in der Privathaftpflichtversicherung 

mitversichert werden, solange kein gewerbsmäßiges Hüten fremder Tiere stattfindet. Ausgeschlossen bleiben in der Regel Schäden an den 

zu beaufsichtigten Tieren selbst.

Haltung von zahmen/gezähmten Haustieren und Bienen
Schäden durch solche Tiere, wie z. B. Katzen oder Meerschweinchen, die Ihnen gehören, sind mitversichert. Besitzen Sie dagegen einen Hund 

oder ein Pferd, empfiehlt es sich, eine eigene Tierhalterhaftpflicht-Versicherung abzuschließen, da Schäden durch diese Tiere nicht über die 

private Haftpflichtversicherung abgesichert sind.

Haltung von Blinden-, Signal- oder Begleithund
Obwohl die Haltung eines Hundes generell über eine eigene Tierhalterhaftpflicht-Versi-

cherung vorgesehen ist, kann es für die Haltung eines Blinden-, Signal- oder Begleit-

hundes die Ausnahme geben, diesen über die Privathaftpflicht-Versicherung mitzuver-

sichern.

Private Haltung von wilden Tieren (z.B. Schlangen, Spinnen, Skor-
pione)
Die Haltung wilder Tiere ist in der Privathaftpflicht-Versicherung grundsätzlich ausge-

schlossen. Ausnahmen kann es in bestimmten Versicherungstarifen geben. Eventuell muss eine Sondervereinbarung mit dem Versicherer 

getroffen werden.

nicht gewerbsmäßige Haltung von Nutztieren (z.B. Rinder, Schafe, Schweine, Geflügel, Lamas, Strauße)
Für gewerbsmäßige Nutztiere gibt es eine Reihe spezieller Versicherungen. Werden diese Tiere nicht gewerbsmäßig genutzt, können sie über 

die Privathaftpflicht-Versicherung versichert gelten. Dies variiert jedoch je Versicherer. 

Aufwendungen für das Wiedereinfangen entlaufener, mitversicherter Tiere
Bis zu einem bestimmten Betrag können Aufwendungen für das Wiedereinfangen entlaufener, mitversicherter Tiere versichert gelten. Zu 

diesen Aufwendungen zählen z. B. die Kosten für Suchmeldungen, Mantrailing-Schulen oder Lebendfallen.
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Die hier aufgeführten Erläuterungen zu den Leistungspunkten der verschiedenen Tarife soll ausschließlich dem besseren Verständnis dienen. Sie stellte keinesfalls eine abschließende Leistungsüber-
sicht dar. Die konkreten Versicherungsbedingungen führen die Leistungen vollständig auf. Für Fehler oder zwischenzeitliche Änderungen wird keine Haftung übernommen. Bildquelle: www.istockphoto.
com und www.fotolia.com

Ehrenamt
Wenn Sie Schäden bei einer unentgeltlichen Freiwilligenarbeit aufgrund eines sozialen Engagements verursachen, sind diese im Rahmen 

Ihrer Privathaftpflichtversicherung versichert. Dazu gehört z.B. die Mitarbeit in der Kranken und Altenpflege, in der Behinderten-/Kirchen-/Ju-

gendarbeit, in Vereinen/Bürgerinitiativen/Parteien und Interessenverbänden, bei der Freizeitgestaltung (z.B. Sportverein, Musik, Pfadfinder…). 

Versicherungsschutz für ehrenamtliche Tätigkeiten in öffentlichen/hoheitlichen Bereichen (Bürgermeister, Freiwillige Feuerwehr, usw.) müssen 

stellenweise separat vereinbart werden.

Auslandsaufenthalte
Grundsätzlich besteht in der privaten Haftpflicht auch eine Auslandsdeckung. Schadenfälle im Ausland werden also grundsätzlich auch von 

Ihrem Versicherer übernommen. Allerdings ist dies je nach Versicherer zeitlich begrenzt. Längere Auslandsaufenthalte (z.B. länger als ein 

Jahr) müssen separat versichert werden. Zusätzlich unterscheiden die Versicherer teilweise zwischen europäischem und nicht-europäischem 

Ausland.

Sonstige gewerbliche Nebentätigkeit
Grundsätzlich muss eine gewerbliche Tätigkeit mit einer separaten Betriebshaftpflicht abgesichert werden. Einige Versicherer bieten für eine 

selbstständige Nebentätigkeit jedoch auch Versicherungsschutz im Rahmen der Privathaftpflichtversicherung. Allerdings muss hier darauf 

geachtet werden, ob das ausgeübte Gewerbe mitversichert ist und ob Begrenzungen z.B. hinsichtlich des Jahresumsatzes nicht überschritten 

werden. Wichtig zu wissen ist auch, dass die Tätigkeiten meist nur auf Basis der Allgemeinen Haftpflichtbedingungen mitversichert sind. Die 

hier aufgeführten Deckungserweiterungen greifen daher in der Regel nicht für Schäden aus der gewerblichen Tätigkeit. Wir empfehlen daher 

immer den Abschluss einer separaten Betriebshaftpflichtversicherung.

Entgeltliche Tätigkeit als Tagesmutter/-vater
Tagesmütter/-väter haften für Schäden, die die Tageskinder verursachen, sofern sie ihre Aufsichtspflicht verletzen. Der Versicherungsumfang 

ist je nach Versicherer auf eine gewisse Anzahl von zu beaufsichtigenden Kindern beschränkt. Teilweise ist auch nur eine geringfügige An-

stellung versichert.

Sachschaden an gemieteter Immobilie
Schäden an geliehenen Sachen sind in der Haftpflichtversicherung im Regelfall ausgeschlossen. Schäden an gemieteten Wohnräumen (z. B. 

eine Beschädigung der Bodenbeläge oder Türen) können über eine entsprechende Klausel mitversichert werden.

Sachschaden an gemieteten, beweglichen Sachen
Generell sind Schäden an gemieteten, gepachteten, geliehenen oder geleasten Sachen nicht versichert (z.B. eine geliehene Leiter, Werkzeug 

vom Baumarkt…). Oft können Schäden an geliehenen mobilen Sachen jedoch in der Privathaftpflichtversicherung eingeschlossen werden. 

Eine Begrenzung der Versicherungssumme und gegebenenfalls auch eine Selbstbeteiligung ist üblich. 

Elektronischer Datenaustausch / Internetnutzung
Versichert gelten hierüber die neuen Risiken unserer modernen Zeit. Wenn Sie z.B. unbewusst mit einem USB Stick, einer Email oder einer 

gebrannten CD Viren verbreiten, die andere fremde PC unbrauchbar machen.

Gefälligkeitshandlungen
Anspruch auf Schadensersatz besteht nicht, wenn eine Person einer anderen Person bei einer unentgeltlichen Tätigkeit hilft (=Gefälligkeits-

schäden). Zumindest wurde in mehreren Gerichtsurteilen in der Vergangenheit festgestellt, dass dies nicht der Fall ist. Leider bleibt dabei ein 

unschöner Beigeschmack: Man wollte ja eigentlich z.B. beim Umzug helfen und den Freund jetzt nicht auf den Kosten für die zerbrochene 

Lampe sitzen lassen. Damit dies vermieden wird, bieten immer mehr Versicherer einen Einschluss für Gefälligkeitsschäden an.

Haftpflichtansprüche des Arbeitgebers/Dienstherren
Generell müssen Sie für Sachschäden, die Sie Ihrem Arbeitgeber während der Arbeitszeit zufügen, nicht haften (z. B. Schäden an der EDV-

Ausrüstung durch umgeschüttete Flüssigkeiten (Kaffee, Wasser), Schäden an produzierten Waren durch falsche Bedienung einer Maschine 

usw.). Somit springt die Privathaftpflicht auch nicht für derartige Schäden ein. Um aber Ärger mit dem Arbeitgeber zu vermeiden, bieten 

manche Versicherer inzwischen Versicherungsschutz für diese Schäden an. Meist ist die Versicherungsleistung aber mit einer niedrigeren 

Versicherungssumme und/oder einer Selbstbeteiligung eingeschränkt. 

Einschluss Diensthaftpflichtversicherung
Die Diensthaftpflicht ist eine spezielle Haftpflichtversicherung für Beamte und Angestellte oder Arbeiter des öffentlichen Dienstes. Anders 

als bei normalen Angestellten können Beamte und Angestellte im öffentlichen Dienst schneller in Regress genommen werden. Je nach Ihrer 

Tätigkeit in den Bereichen Verwaltung, Bildung und Sicherheit (Polizei, Bundeswehr…) sollte der Versicherungsschutz die entsprechenden 

Erweiterungen bieten. 


